
 
 
Jungendorchester beim Musikpreis der Stadt Bühl am 9. November 
2013 
 
Bereits in der zehnten Auflage veranstaltete die Stadt Bühl am 9. November 2013 
den Wettbewerb für sinfonische Jugendblasorchester um den Musikpreis der Stadt 
Bühl. Insgesamt 8 Orchester aus Baden-Württemberg und dem benachbarten Elsass 
präsentierten sich im Bürgerhaus „Neuer Markt“ in den verschiedenen Kategorien 
den Wertungsrichtern Joachim Heck, Ronald Holzmann und Armin Kofler.  
Das Jugendblasorchester des Musikvereins »Edelweiß« unter der Leitung von Heinz 
Becht trat in der Klasse 3, der Mittelstufe, an und stellte sich mit dem 
Selbstwahlstück „Imagasy“ von Thiemo Kraas und dem Pflichtstück „Schmelzende 
Riesen“ von Armin Kofler am frühen Samstagnachmittag der Jury. 
 

 
 
Für eine überzeugende und beeindruckende Darbietung erhielten die 50 
Jugendlichen 95,3 Punkte zugesprochen. 
Bei einer Maximalpunktzahl von 100 Punkten bescheinigten die Wertungsrichter dem 
Orchester damit eine nahezu perfekte Vorstellung. Die Bläserjugend aus Pfaffenrot 
stand damit als Sieger der Klasse 3 fest und die erreichte Punktzahl war gleichzeitig 
die zweitbeste Bewertung des Tages. 



 
 
Sieger des Wettbewerbes mit der Tagesbestwertung von 96 Punkten in der 
Höchststufe und damit Gewinner des Musikpreises der Stadt Bühl wurde das 
Kreisjugendblasorchester Esslingen unter der Leitung von Paul Jacot. Im Rahmen 
des Preisträgerkonzertes am Samstagabend, das von den Siegern der einzelnen 
Kategorien gestaltet wurde, nahm Oberbürgermeister Hubert Schnurr die 
Auszeichnung der Preisträger vor. 
 


